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Ein St. Galler Hausmeister verlangte, daß jede Person, die eine seiner Mietpartien besuchen
will, sich bei ihm melden und den Grund des Besuches mitteilen soll, damit er über die

Zulassung des Besuchers entscheide.

Ja wa wönzi? Zues Schmiede?
Chönezi da nöd vermiede?
Wa tönzi? Versichere? Ja gege waa?
Wönzi zor Frau Schmied oder zom Maa?
Wie ischt eren werte Name? Wa? Füeglischtalier?
Denn sinzi goppel kan echte Sanggaller.
Henzi en nervenärztliche Befund öber eri Träum und

Henzi en Pass ond es Zügnis über eren Leumund?
Senzi verhürotet? Henzi nöd öppe Chind
Wo schpöter au Versicherigsreisendi sind
Und is Huus ine wötted
Wenns zos Schmiede sötted?
Henzi kan Kataar oder söss öppis verhockts?
Henzi kan Hond oder söss nebis verockts?
So gönzi gottsname e Viertelschtond,
I wart vor de Töör bis si wider gond.
Aber zöchezmer d'Schue us
Ond kümpftig tönzmer derigi Fäll schriftlech begrönde
Ond i föfzeh Minute verlönzmer mis Huus,
Söss mössti denn allerdings 's Schmiede chönde.
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